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W er im Rheinland 
wohnt hat großes 
Glück, denn das 

Freizeitangebot ist hier so rie-
sig wie fast nirgendwo sonst 
in Deutschland. Gehen Sie 
mit uns auf Entdeckertour!
 
FREIZEIT WIRD JETZT GÜNSTIG. 
Klar, den Kölner Dom, den 
Rhein und die Lanxess-Are-
na kennen wir alle. Aber 
hier in unserer Region gibt 
es noch so viel mehr zu ent-
decken. Wunderschöne Wan-
derstrecken, gut ausgebaute 
Fahrradwege, spannende Mu-
seen und aufregende Freizeit-
parks. Doch die meisten Ver-
gnügen kosten echtes Geld. 
Vor allem, wenn man mit der 
ganzen Familie unterwegs 
ist. Die gute Nachricht: Erho-
lung und Ausflüge im Rhein-
land sind jetzt nicht mehr 
teuer. Mit der RheinlandCard 
zahlen Sie nur einmal und 

sparen das ganze Jahr lang. 
Denn so haben Sie freien Ein-
tritt und viele Leistungen bei 
mehr als 50 Partnern in der 
Region.
 

VIELE IDEEN FÜR NEUE AUS- 
FLÜGE. Und das lohnt sich. 
Wenn Sie nur einen Zoo, 
einen Freizeitpark und ein 
Museum mit der Rheinland-
Card besuchen, hat sich die 
Karte bereits mehr als ren-
tiert. Praktisch: Sie erhalten 
ein Booklet, das Sie über alle 
teilnehmenden Partner in-
formiert. Und unter www.
RheinlandCard.de wird die-
se Liste ständig aktualisiert. 
Wenn Ihnen also gerade 
keine Idee für den nächsten 

Wochenend-Ausflug einfällt, 
nehmen Sie einfach die Über- 
sicht zur Hand und entschei-
den sich zum Beispiel für 
eine Stadtführung in der 
Kölner City, für den Tummel 
Dschungel in Bergisch Glad-
bach oder für das Freilicht-
museum in Kommern.
 
MEHR GEMEINSAM VERBRACH-
TE ZEIT. Das Schöne ist: Die 
RheinlandCard bringt Freun-
de und Familien zusammen. 
Mit der RheinlandCard haben 
Sie jetzt ein überzeugendes 
Argument in der Hand für 
mehr gemeinsam verbrach-
te Zeit. Entdecken Sie unse-
re Region ganz neu mit der 
RheinlandCard – unkompli-
ziert, praktisch und günstig.
 

Übrigens:  Die RheinlandCard 
ist das perfekte Geschenk für 
den nächsten Geburtstag oder 
jetzt bald zu Ostern …

INHALT

Freizeit im Rheinland:  02|03
Hier gibt es unzählige Möglichkei-
ten für spannende Ausflüge. 

Das Rheinland entdecken: 04|05
Es darf auch mal etwas anderes 
sein: Erleben Sie unsere Highlights 
abseits der bekannten Routen. 

Partner der RheinlandCard:  06|07
Alle auf einen Blick: Bei mehr 
als 50 Freizeitparks, Museen, 
Spaß- und Kultureinrichtungen 
in der Region haben Sie mit der 
RheinlandCard freien Eintritt. 

Ein Tag im Zoo Duisburg: 08|10
Begleiten Sie Familie Weißhaar 
aus Erftstadt auf ihrem Familienaus-
flug und lesen Sie, was ihre drei 
Kinder im Zoo alles erlebt haben.

Nervenkitzel im Dunkeln: 11
Student Samuel Kreitz war mit 
seinen Freunden beim LaserTag 
in Köln und berichtet von seinem 
aufregenden Tag.

endlich ist 
der Frühling 

im Rheinland 
angekommen 

und es zieht uns 
alle nach draußen. 

Doch ich gebe zu, bei mir 
gibt es da fast jede Woche ein Dilemma. Ken-
nen Sie das auch? In meiner Familie überle-
gen wir meist ab Mitte der Woche, wenn der 
Wetterbericht feststeht, was wir am Wochen-
ende machen.
 
Samstagvormittags sitze ich dann mit mei-
nen Söhnen beim Frühstück und wir disku-
tieren über unser Programm. Unser übliches 
Problem dabei: Jedes Familienmitglied will 
etwas anderes.
 
Mein jüngster Sohn Elijah ist 6 Jahre alt. Er 
kommt im Sommer in die Schule und ist vol-
ler Tatendrang. Ob Spielplatz, Ziegen füttern, 
oder eine Runde Minigolf: Er lässt sich für fast 
alles begeistern. Ganz anders sein große Bru-
der Noah. Wenn der 14-Jährige die Vorschlä-
ge des 6-Jährigen hört, verzieht er regelmäßig 
sein Gesicht zu einer gruseligen Grimasse. 
Sie wissen schon, dieser typisch-genervte Ge-
sichtsausdruck von Pubertierenden, der alle 
Teenager-Eltern zur Verzweiflung bringt.  Noah 
möchte am liebsten LaserTag spielen, die neue 
Star Trek-Achterbahn im Movie Park testen 
oder im Park eine Runde Fußball spielen.
 
Und ich? Würde am liebsten eine Wanderung 
im Bergischen machen und anschließend ganz 
entspannt das Papiermuseum Alte Dombach 
besuchen. Doch wenn meine Söhne das hö-
ren, verdrehen beide gleichzeitig die Augen.

Wenn dann alle Teller und Tassen vom Früh-
stückstisch abgeräumt sind, entscheiden wir 
uns meist für einen der Ausflüge, die wir 
als Familie schon oft gemacht haben. Doch 
das ist schade, denn das Rheinland bietet so 

viel mehr. Ich als sogenannter Immi bin vor  
17 Jahren hier her gezogen. Und ich kenne 
noch lange nicht die ganze Vielfalt unserer 
wunderbaren Region.
 
Das Rheinland bietet nicht nur tolle Rad- 
und Wanderwege, Freizeitparks, viele Zoos 
und die Rheinseilbahn. Auch viele Museen, 
Schlösser und Burgen stehen noch auf meiner 
imaginären Besuchs-Wunschliste.
 
Zum Glück: Unser wöchentliches Dilemma 
hat sich endlich gelöst, als ich vor etwa neun 
Monaten die RheinlandCard entwickelt habe. 
Eine Freizeitkarte mit unglaublichem Mehr-
wert für alle in der Familie. Ein Preis – für 
jede Menge Erlebnisse. Schon bei den Gesprä-
chen mit unseren Partnern, den verschiede-
nen Ausflugszielen im Rheinland, habe ich 
richtig Lust auf neue, spannende Entdecker-
touren bekommen.  
 
Meine Söhne und ich sitzen nun regelmäßig 
zusammen vor dem iPad und erstellen ge-
meinsam Listen, wann wir welchen Ausflug 
machen. Elijah hat im Begleitbuch schon alle 
Wünsche dick angestrichen. An den Wochen-
enden, an denen die Kinder ihren Vater besu-
chen, kann ich Sauna und Museen genießen. 
Mit viel Ruhe und ohne Murren. Und dabei 
muss ich noch nicht mal an mein Porte-
monnaie denken. Bezahlt habe ich ja bereits.
 
Lassen Sie sich inspirieren von unseren Aus-
flugstipps in diesem Magazin. Probieren Sie 
doch mal wieder etwas Neues aus.

Ich freue mich über jeden Tipp von Ihnen und 
Ihren Kindern: kontakt@rheinlandcard.de

Liebe Leserinnen, 
und Leser,

Herzliche Grüße
Manja Schmidt
Projektleiterin RheinlandCard
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30 Prozent Freizeit

Jährlich stehen uns Deutschen im 
Schnitt 2.591 Stunden Freizeit zur 
Verfügung. Das sind circa 30 Prozent 
der uns pro Jahr insgesamt zur 
Verfügung stehenden Zeit.

Medien stehen seit Jahren hoch 
im Kurs

Die Top 3 der Freizeitaktivitäten 
bleiben seit Jahren unverändert: 
Fernsehen, Radio hören und 
telefonieren.

Internet immer beliebter

Im Jahr 2011 nutzten 48 Prozent 
der Deutschen das Netz mindes-
tens einmal pro Woche in der 
Freizeit. 2016 hingegen waren es 
schon 75 Prozent.

Fahrrad fahren, Museen entdecken, Natur genießen:  
In unserer Region gibt es unendlich viele Möglichkeiten für  
spannende Ausflüge. Und die müssen gar nicht teuer sein.

TYPISCH RHEINISCH

Hier ist nicht nur an Karneval  
viel los
Eines der größten Volksfeste im 
Rheinland ist neben dem Karneval 
die Annakirmes (dieses Jahr vom 
29.7. bis 6.8.). Rund eine Million 
Besucher kommen jährlich auf 
den Rummelplatz nach Düren.

Hier wird gesungen und getanzt
Köln ist das Zentrum für zeitge-
nössische rheinländische Musik, 
wenn man Karnevalsmusik so de-
finieren mag. Erfolgreiche Bands 
wie Bläck Fööss, Brings, Höhner 
und Kasalla sind inzwischen weit 
über die Grenzen des Rheinlan-
des hinaus bekannt und beliebt.

Hier schmeckt der Sauerbraten
Ein typisches Gericht aus der Re-
gion ist Rheinischer Sauerbraten, 
der oft in Brauhäusern und gut- 
bürgerlichen Gaststätten serviert 
wird. Traditionell wurde beim 
Rheinischen Sauerbraten auch 
Pferdefleisch verwendet. Heute 
wird er aber in der Regel aus 
Rindfleisch zubereitet. Die Sauce 
wird oft mit Rosinen oder Zucker-
rübensirup verfeinert, um ihr den 
typischen süß-sauren Geschmack 
zu verleihen.

DIE RHEINLAND-
CARD BRINGT 
FREUNDE & FAMILIE 
ZUSAMMEN
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   Bild:, privat

Peter J. Orth ist Rheinland-Fan. 
Neben seinem Kunsthaus, dem 
Orth-Haus in Bonn, betreibt er 
unter anderem die Internetseite 
rheinland-portal.com mit Tipps zu 
den Attraktionen im Rheinland. 

Welche Sehenswürdigkeiten im 
Rheinland zeigen Sie Besuchern 
am liebsten?
Ich frage immer zuerst: Was 
interessiert dich? Wer an Natur 
und Landschaft interessiert ist, 
dem zeige ich den Rhein, das 
Siebengebirge oder einige der 
vielen Burgen am Rhein. Wenn es 
eher um Kunst gehen soll, ist die 
Bundeskunsthalle interessant.

Was finden Sie in Köln sehenswert?
Natürlich den Dom. Dieses Stück 
Weltkulturerbe wird auch in 100 
Jahren noch interessant sein. Mir 
gefällt auch die neue Freitreppe 
in Deutz, der Rheinboulevard, 
der leider jetzt negativ in den 
Schlagzeilen war. Die Treppe an 
sich ist mit ihren Nischen sehr gut 
gestaltet. Weniger gefallen mir 
dagegen die Kranhäuser, weil es 
hier keine Farbgestaltung gibt. Sie 
sind einfach nur grau, das hätte 
man mit wenig Aufwand ganz 
anders realisieren können.

Sie waren 18 Jahre lang mit Ihrem 
Boot in der Welt unterwegs, be-
sonders viel auf den Azoren. Was 
bedeutet Ihnen das Rheinland?
Meine Webseiten habe ich ge-
macht, um meiner Heimat etwas 
zurückzugeben. Es gibt hier viel 
Schönes, aber trotzdem müssen 
wir noch lernen, mehr aufeinander 
zuzugehen und insgesamt ein biss-
chen lockerer zu werden. Rheinlän-
der sind in der Regel sehr zugäng-
liche Menschen, trotzdem sitzt im 
Café hier jeder erst einmal alleine. 
Im Süden und in vielen anderen 
Ländern ist das ganz anders.

INTERVIEW

Das Rheinland entdecken
Highlights für Natur- und Kulturfans
Fahrrad fahren, spazieren gehen, an der frischen Luft relaxen – jetzt im Frühling 
wollen wir endlich mal wieder raus. Wie schön, dass es bei uns im Rheinland 
so viel zu entdecken gibt. Und das nicht nur in den großen Städten, sondern vor 
allem Draußen im Grünen. Für alle, die Ausflüge aufs Land lieben, haben wir hier 
ein paar Tipps zusammengestellt.  Entdecken Sie unsere Highlights abseits der 
bekannten Routen.

Bergische Natur genießen 
Im Bergischen Land gibt es wunder-  
schöne Wanderwege mit beeindrucken-
den Aussichten über Hügel und Täler. 
Kombinieren Sie Ihren Spaziergang oder 
Radausflug mit einem Besuch im LVR- 
Industriemuseum Papiermühle Alte Dom-
bach in Bergisch Gladbach. Deutschlands 
größtes Papiermuseum ist für Ausflügler 
ideal: Hier gibt es ein gemütliches Muse-
umscafé und einen großen Spielplatz mit 
Wasseranlage und Mühlrad.

LVR-Industriemuseum Papiermühle Alte Dombach 
Alte Dombach | 51465 Bergisch Gladbach 
Kartenansicht Seite 6–7  39

Wasserspaß erleben
Der Wassererlebnispark Gymnicher 
Mühle ist im Frühjahr und Sommer ein 
Muss für alle Familien: Auf dem weit-
läufigen Gelände können sich Kinder 
stundenlang selbst beschäftigen und mit 
Wasser experimentieren. In dem hübsch 
angelegten Biergarten lässt sich herrlich 
entspannen und gutbürgerlich essen und  
trinken. Und wer will, pflückt vor der 
Rückfahrt als Souvenir hier noch schnell 
ein paar Blumen.

Wassererlebnispark Naturparkzentrum 
Gymnicher Mühle | Gymnicher Mühle 1 
50374 Erftstadt
Kartenansicht Seite 6–7

Im Schlosspark und Museum staunen  
Sich einmal wie Prinzessin Sissi fühlen 
– das geht in Brühl in den Schlössern 
Augustusburg und Falkenlust. Die Weltkul-
turerbe-Stätten sind durch eine weitläufige 
Allee miteinander verbunden, die ideale 
Kulisse für einen romantischen Spazier-
gang. Danach lohnt sich ein Besuch im 
nahegelegenen Max Ernst Museum – hier 
lassen sich die eindrucksvollen Skulpturen 
und Bilder des Surrealisten aus nächster 
Nähe bestaunen.  

Max Ernst Museum Brühl des LVR  
Comesstr. 42, Max-Ernst-Allee 1 | 50321 Brühl
Kartenansicht Seite 6–7  47

04
05

Heimat neu kennenlernen
Auch wenn Sie schon jahrelang in der 
Domstadt wohnen: Bei der Tour „Köln 
kompakt“ von FF Stadtführungen wer-
den auch Sie noch neue Seiten an Ihrer 
Stadt entdecken. Spannende Anekdoten 
sind hier garantiert. Und danach geht 
es mit den beliebten „Wolters Bimmel-
bahnen“ durch die Altstadt oder ganz 
entspannt den Rhein entlang.

Wolters Bimmelbahnen | Robert-Perthel-Str. 
58–62 | 50739 Köln 
Kartenansicht Seite 6–7  15

Ausflüge  Anzeigen-Sonderveröffentlichung
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Rheinbrohl

Movie Park in Bottrop
Testen Sie die weltweit bisher 
einmalige Star Trek-Achterbahn 
„Operation Enterprise“ –  
mit Warpgeschwindigkeit.

Hochseilgarten K1 in Odenthal
Abenteuer gefällig? Klettern Sie 
über Dschungelbrücken und Ba-
lancierbalken in schönster Natur 
hoch oben in den Bäumen. Ein 
Spaß für die ganze Familie!

LaserTag in Köln
Nervenkitzel der besonderen Art: 
Probieren Sie aus, wie viel Spaß es 
macht, mit der Laser-Pistole durch 
verwinkelte Gänge zu schleichen 
und die meisten Punkte zu gewinnen.

Bei diesen Partnern können 
Sie die RheinlandCard nutzen

Jever Fun Skihalle in Neuss
Hier ist auch im Frühling und Som-
mer Schneevergnügen garantiert. 
Nutzen Sie die perfekt präparier-
ten Pisten und erleben Sie einen 
Tag wie im besten Ski-Urlaub!

Sea Life in Königswinter
Ein Tag in der spannenden Unter-
wasserwelt: Beobachten Sie Haie 
und Clownfische und streicheln Sie 
Seesterne und Anemonen.

ZOOM Erlebniswelt  
in Gelsenkirchen
Gehen Sie auf Weltreise, entdecken 
Sie drei Kontinente an einem Tag. 
Bestaunen Sie Tiere aus Afrika, 
Asien und Alaska in diesem außer-
gewöhnlich gestalteten Zoo.

Legoland Discovery Centre in 
Oberhausen
Ein perfekter Tag für die Familie: 
Hier wird nicht nur gebaut und  
konstruiert, sondern auch erklärt, 
wie Lego gemacht wird. Mit Piraten- 
insel, 4D-Kino und Fahrgeschäften. 

01 Familienbad – De Bütt | Hürth
02 Otto-Maigler-See | Hürth
03 Fresh Open | Frechen
04 Hallenbad Bornheim
 Bornheim 
05 Splash! | Kürten 
06 UFA Show & Factual | Köln
07 Zoo Duisburg | Duisburg 
08 Falknerei Pierre Schmidt | Erftstadt 
09 Gut Clarenhof | Frechen  
10 Movie Park Germany | Bottrop  
11 Sea Life Germany | Königswinter
12 Sea Life Germany | Oberhausen 
13 Erlebniswelt-Eifeltor | Mechernich  
14 Wassererlebnispark | Erftstadt  
15 Wolters Bimmelbahnen | Köln 
16 ZOOM Erlebniswelt  
 Gelsenkirchen
17 Legoland Discovery Centre  
 Oberhausen  
18 Adrenalin Park | Köln 
19 Clip ’n Climb | Viersen 
20 Fußballgolf | Elsdorf 
21 Hochseilgarten K1 | Odenthal 
22 Adventuregolf | Neunkirchen  
23 Jahngolf | Langenfeld  
24 Jever Fun Skihalle | Neuss  
25 Kletterwald Niederrhein | Viersen  
26 Konzept Golf | Frechen 
27 LaserTag | Bochum 
28 LaserTag | Dortmund 
29 LaserTag | Köln 
30 LaserTag Evolution | Düsseldorf 
31 Tummel Dschungel  
  Bergisch Gladbach 
32 Kletterhalle MOVE | Düsseldorf 
33 Bundeskunsthalle | Bonn 
34 Burg Satzvey | Mechernich
35 KM 51 – Das Erftmuseum  
  Erftstadt 
36 FF STADTFÜHRUNGEN | Köln 
37 Frauenmuseum | Bonn 
38 Freilichtmuseum | Kommern 
39 Industriemuseum | Bergisch Gladbach 
40 Freilichtmuseum | Lindlar 
41 Industriemuseum | Euskirchen 
42 Industriemuseum | Ratingen 
43 Industriemuseum | Solingen 
44 Kunstsammlung NRW  
  Düsseldorf 
45 Industriemuseum | Engelskirchen 
46 LandesMuseum Bonn | Bonn 
47 Max Ernst Museum | Brühl 
48 Neanderthal Museum |  Mettmann 
49 Schloss Drachenburg 
  Königswinter
50 RömerWelt | Rheinbrohl
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Königswinter

Engelskirchen

Neunkirchen-
Seelscheid

Bonn

Bornheim

Bergisch
Gladbach

Mechernich

Odenthal

Kürten

Lindlar

Erftstadt

Kommern

Hürth

Brühl

Gymnich

Viersen

Euskirchen

Neuss

Elsdorf
Frechen

Köln

Düsseldorf

Oberhausen

Duisburg

Mettmann
Ratingen

Solingen

Langenfeld

Bottrop

Gelsenkirchen Dortmund

Bochum

Grevenbroich

Bedburg Pulheim

21
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24
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29

Burg Satzvey in Mechernich
Ob Ritterfestspiele oder Ostermarkt: 
Besuchen Sie eine der schönsten 
historischen Wasserburgen im 
Rheinland und erleben Sie das 
attraktive Veranstaltungsprogramm.

34
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10 UHR: TREFFPUNKT AM HAUPTEINGANG
Henry und Ida sind aufgeregt. Gemeinsam mit 
ihrem Freund Elijah klettern sie auf den großen 
Steinen vor dem Haupteingang herum. Was sie 
wohl heute alles erleben und welche Tiere sie 
sehen werden? Endlich geht es los. Zahlen müs-
sen ihre Eltern an der Kasse nicht, denn sie ha-
ben ja die RheinlandCard dabei. Wie praktisch.

10.30 UHR: BEI DEN GIRAFFEN
Zuerst sehen wir sie nur aus der Ferne, doch 
dann schreitet eine Giraffe langsam und würde-
voll auf uns zu. Wie hübsch ihr braungemuster-
tes Fell aussieht. „Das bringt mich auf Ideen für 
mein nächstes Karnevalskostüm“, lacht Stepha-
nie. Die 38-Jährige ist momentan noch mit ihrem 
jüngsten Sohn Mats in Elternzeit. Etwa zweimal 
im Jahr geht die Familie in den Zoo. In Duisburg 
waren sie allerdings noch nie. An jeder Ecke 
gibt es etwas Neues zu entdecken.

11.30: IM ELEFANTENHAUS
„Vielleicht machen die ja gleich mal Töröö“, 
hofft Henry. Gemeinsam mit Elijah und Ida 
schaut er wie gebannt auf die Dickhäuter. Doch 
die haben gerade so gar keine Lust aufs Tröten, 
sondern widmen sich ihrem zweiten Frühstück. 

Ein Tag im  
Zoo Duisburg

Familie Weißhaar aus Erftstadt,  
das sind Stephanie und Ingo mit ihren drei Kindern 

Henry (6), Ida (4) und Mats (fast 1). Die fünf sind  
begeisterte Nutzer der RheinlandCard. Wir haben sie 

auf ihrem Familienausflug in den Zoo begleitet.

Wer öfter auf der A3 
unterwegs ist, kennt den 
berühmten „Zoo“-Hinweis 
an der Autobahnbrücke. 
Rund eine Million Gäste 
besuchen jedes Jahr den 
Zoo in Duisburg. Sie kön-
nen hier 8421 Tiere und 
409 Tierarten bestaunen.   
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Gewinnen Sie ein RheinlandCard- 
Familienpaket!
Wir verlosen dreimal zwei  
RheinlandCards für je einen  
Erwachsenen und ein Kind.
Beantworten Sie uns einfach folgen-
de Frage: Was sind die Rufnamen 
der beiden neuen Beutelteufel im 
Zoo Duisburg? Schreiben Sie uns 
die Antwort per Mail an: 
info@rheinlandCard.de
oder per Post an:
DuMont Shop Gmbh & Co. KG 
RheinlandCard
Amsterdamer Str. 192, 50735 Köln

Teilnahmeschluss: 30.04.2017

Teilnahmebedingungen: Die Gewin-
ner werden schriftlich benachrichtigt. 
Eine Barauszahlung ist nicht möglich. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
Mitarbeiter der Mediengruppe DuMont 
Rheinland und der angeschlossenen 
Unternehmen sind von der Teilnahme 
ausgeschlossen.

Mit seinem Rüssel schnappt sich ein afrikani-
scher Steppenelefant einen großen Zweig, knickt 
ihn geschickt auf dem Boden klein und schiebt 
sich ein Stück ins graue Maul. Die Kinder grei-
fen derweil zu Eierwaffeln und Apfelschnitzen. 
Als fünfköpfige Familie sind die Weißhaars bes-
tens ausgerüstet und haben Snacks, Getränke 
und Brötchen im Kinderwagen von Mats dabei.

12 UHR: BEI DEN RIESENOTTERN
Ida beobachtet die Otter beim 
Schwimmen und Tauchen. 
Und erzählt dann, dass sie ja 
am liebsten Einhörner mag. 
„Aber die gibt es hier nicht im 
Zoo. Die wohnen am Ende des Regenbogens“, 
erklärt die Vierjährige. Die Familie hat sich 
schon eine Liste gemacht, welche Ausflugszie-
le sie mit der RheinlandCard dieses Jahr noch 
alle besuchen will. „Die Burg Satzvey, die Ski-
halle in Neuss, das Legoland Discovery Cent-
re in Oberhausen und natürlich den Movie 
Park in Bottrop.“ Stephanie erzählt, dass sie 
auch noch einmal ins Freilichtmuseum nach 
Kommern wollen und ins Max Ernst-Museum 
nach Brühl. Gut, dass der Frühling gerade erst 
angefangen hat.

12.30 UHR: DIE AFFEN SIND LOS
Alle sind fasziniert von den Gorillas. In einem 
Becken in der Nähe schwimmen Koi-Karpfen hin 
und her. Oder „Riesenleuchtfische“ wie Henry 
sagt. Wir gehen weiter zu den Orang-Utans. Sie 
kommen ganz nah heran, setzen sich direkt vor 
die Kinder und schauen sie neugierig an. Gäbe es 
die Glasscheibe nicht, könnten sie sich berühren. 

Definitiv ein Highlight des Tages!

13 UHR: MITTAGSPAUSE
Tiere gucken macht hungrig, Zeit 
für eine Pause in der Frühlings-
sonne. Stephanie und Ingo stop-
pen an einem Kiosk. Die Kinder 

wollen ein Eis, natürlich. Aber zuerst wird etwas 
Richtiges gegessen. Als Bockwurst und Brötchen 
verspeist sind, bestellen Henry, Ida und Elijah 
beim Kioskverkäufer drei Flutschfinger. Und dü-
sen ab auf den nahegelegenen Spielplatz. Mats 
schläft im Kinderwagen ein. Und Stephi und 
Ingo genießen endlich ein paar ruhige Minuten. 
Ist das nicht anstrengend, so ein Tagesausflug mit 
drei Kids? „Wir sind da ziemlich entspannt“, sa-
gen die Weißhaars. „Wir machen gerne und häu-
fig Ausflüge mit unseren Kindern.“ Da passt die 
RheinlandCard natürlich perfekt.  

CAE INTIOS 
SANDUS QUO 
ODI CON REPEDI 
BERIA EXPED 
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täglich schlafen die Koalas  
im Koala-Haus.  

Sie sind übrigens gar keine  
Bären, sondern Beuteltiere.

20 Stunden
 Seewasser fasst der Becken-

komplex in dem die sieben Delfine 
Ivo, Pepina, Delphi, Daisy,  

Diego, Dörte und Darwin leben.

3.000.000 Liter

lang sind die Scheiben im  
Becken in der Tropenhalle. Hier 
können Besucher verschiedene 

Fischarten der südamerikanischen 
Unterwasserwelt beobachten.

12 Meter gibt es von den Lemuren, den 
Feuchtnasenaffen. In der Natur 

leben sie ausschließlich auf  
Madagaskar. 

100 Arten

WIR HABEN SCHON 
EINE LISTE MIT UN-
SEREN NÄCHSTEN 
AUSFLUGSZIELEN!

schwer können die Brasilianischen Riesenotter werden. 
Diese seltene Tierart Südamerikas wird in nur wenigen 

Zoos gehalten und ist größte Otterart der Welt. Er-
wachsene Tiere können eine Körperlänge von deutlich 

mehr als einen Meter erreichen.

30 Kilogramm

Bilder: Thinkstock: iStock | slalomp | voron4ihina | lavrentev | Parkjisun | Ingram Publishing
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Eine neue Anlage für die tasmani-
schen Beutelteufel

Ende März hat im Duisburger Zoo 
die neue Anlage für Beutelteufel 
eröffnet. Die Tierart gehört zu den 
Raubbeutlern und wird auch Tasma-
nischer Teufel genannt. In Duisburg 
wohnen jetzt die Beutelteufel-Brüder 
Cam und Currle, sie sind knapp 
4 Jahre alt. Der Zoo Duisburg ist 
damit der einzige Zoo Deutsch-
lands, der diese seltene und vom 
Aussterben bedrohte australische 
Tierart beherbergt. Im Freiland sind  
Beutelteufel heute nur noch auf der 
Insel Tasmanien zu finden.

Löwen sind äußerst gesellig

Im Gegensatz zu den meisten Kat-
zenarten leben Löwen ausgespro-
chen gesellig in großen Rudeln, 
denen zwei bis drei erwachsene 
Männchen sowie zehn bis 15 
Weibchen und deren Jungtiere 
angehören. Die Weibchen bleiben 
ein Leben lang in ihrer Gruppe,  
wohingegen die Männchen alle 
drei bis fünf Jahre von jüngeren 
Rivalen vertrieben werden. 

13.30 UHR ERDMÄNNCHEN-FÜTTERUNG
Sie klettern, sie hangeln, sie schaukeln: Die 
drei Kinder vom Spielplatz loszueisen, ist nicht 
ganz einfach. Doch wir haben ein Ziel: Die Füt-
terung der Erdmännchen. Ein Tierpfleger betritt 
das Gehege mit einer braunen Pappschachtel 
in der Hand. Er öffnet sie und heraus flattert 
die Vorspeise für die Erdmännchen: Lebendige 
Heuschrecken. Blitzschnell werden die Insek-
ten von den braunen  Wüstentieren verspeist. 
Doch das war noch nicht alles. Nur wenige Mi-
nuten später schleppt der Pfleger einen großen 
roten Eimer an. In ihm befindet sich die Haupt-
speise: Etwa 50 weiße Mäuse, nicht mehr leben-
dig allerdings. Die Fütterung ist ein Erlebnis, in 
der Tat. Und die Kinder: Sehen 
gelassen zu. „Wir haben zwei 
Katzen zu Hause, die schlep-
pen auch andauernd Mäuse an. 
Unsere Kinder sind das also ge-
wohnt“, sagt Ingo. Na dann.

14 UHR: DIE NEUE AUSTRALIENANLAGE
Gerade wurde im Zoo das neue Gehege für die 
tasmanischen Beutelteufel eröffnet. Der Zoo Duis- 
burg ist der einzige Tierpark in Deutschland, der 
diese Rasse führt. Die Infotafeln zeigen, dass die 
putzigen Tierchen nur wenige Gramm wiegen, 
wenn sie zur Welt kommen. Bis zu 40 Jungtiere 
kann eine Beutelteufel-Mama gebären. Und die 
Tragzeit dauert nur 21 Tage. Die Weißhaars sind 
vom Zoo bisher begeistert: „Alles ist übersicht-
lich und liebevoll gestaltet und der Zoo ist nicht 

so überlaufen.“ Stimmt, wir sind unter der Woche 
gekommen. Trotz besten Wetters müssen wir nir-
gendwo warten oder anstehen. Sehr angenehm.

14.30 UHR: ZEIT FÜR DEN STREICHELZOO
Die Kinder laufen zu den Pferden, Eseln und Zie-
gen und die Erwachsenen setzen sich auf die Holz-
bank an einen Baum in die Sonne. „Der Vorteil der 
RheinlandCard ist, dass man sich damit auch mal 
andere Ausflugsziele anguckt. Orte und Attraktio-
nen, zu denen man sonst vielleicht nicht gefahren 
wäre. Und wenn man sich das durchrechnet, kann 
man wirklich eine Menge Geld sparen“, resümiert 
Ingo. Die Kinder teilen sich in der Zwischenzeit 
eine kleine Tüte Gummibärchen und spielen. „Wir 

sind jetzt Orang-Utane und pflü-
cken Blätter“, verkünden Henry  
und Elijah.

16 UHR: ZURÜCK ZU DEN GIRAFFEN
Der Rundweg führt uns wieder 

zurück zum Giraffen-Gehege. Der Tag im Zoo 
geht langsam zu Ende. Henry, der große Spin-
nen- und Schlangenfan, würde am liebsten noch 
ins Aquarium. Ida fand die Giraffen am schöns-
ten. Elijah möchte gern noch einmal die Bären 
sehen. Und Stephanie will sich beim nächsten 
Mal die Delfin-Show anschauen. Das wird also 
nicht der letzte Besuch im Zoo Duisburg gewe-
sen sein. Ein kleines Souvenir muss sein: Zur 
Erinnerung an den Tag gibt es für jedes Kind 
ein kleines Kuscheltier aus dem Zoo-Shop. Ei-
nes steht an diesem Nachmittag fest: Familie  

 Weißhaar kommt wieder.

 Wir danken dem Zoo  
 Duisburg für die Unter-  

stützung und  für die-
sen schönen Tag!

TIERE IM ZOO

WENN MAN SICH 
DAS DURCHRECHNET, 
KANN MAN WIRK-
LICH GELD SPAREN!
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Tickethotline: 0221-2801

B eim LaserTag spielt jeder 
gegen jeden aus seinem 
Team. Es ist die moder-

ne Variante eines Räuber und 
Gendarm-Spiels. Ziel ist es, im 
Laufe des Spiels die meisten 
Punkte zu ergattern. Die Spie-
ler sind ausgestattet mit einer 
Sensorweste und Laserpistole 
(genannt Phaser) und machen 
im Dunkeln Jagd auf ihre Mit-
spieler. Wer einen anderen mit 
seiner Laserwaffe an der Weste 
trifft, erhält Punkte. Das Schlei-
chen durch die Gänge, Ver-  
stecken im Hinterhalt und Zie-
len mit dem Laser ist ein großer 
Spaß für Jugendliche, Familien 
und Erwachsene.   

Samuel Kreitz, Student, 21 Jahre, 
war mit der RheinlandCard und 
seinen Freunden im Adrenalin 
Park in Köln: 
www.adrenalinpark.de

„Wir waren insgesamt zu fünft 
dort und waren alle begeistert. 
Ich habe schon öfter LaserTag 
gespielt, aber dieses Spielfeld 
in Köln-Ossendorf war bisher 
mit Abstand das beste. Dort gibt 
es ein richtiges Territorium, das 
man erkunden muss. Es gibt da 
sogar ein Auto, in das man sich 
zum Verstecken reinlegen kann 
und ein riesiges Gerüst in der 
Mitte der Halle. 
 
Die Mitarbeiter dort waren sehr 
nett und da alles in der Halle 

stattfindet, ist das ein perfek-
tes Freizeitvergnügen auch für 
Regentage. Vier von meinen 
Freunden wollen sich jetzt auch 
eine RheinlandCard kaufen. Wir 
planen dann, gemeinsam zum 
Movie Park nach Bottrop zu fah-

ren und Fußball-Golf in Elsdorf 
wollen wir auch noch unbe-
dingt ausprobieren.
 
Im Adrenalin Park in Köln kann 
man auch Paintball spielen, das 
haben wir dann natürlich auch 
direkt ausprobiert. Überrascht 
hat mich, dass dort auch Kinder 
und Jugendlich ab zehn Jahren 
Paintball spielen dürfen, das 
habe ich so bisher noch nicht er-
lebt. Ein Nachmittag dort lohnt 
sich auf jeden Fall, ich kann das 
jedem empfehlen!“ 

Nervenkitzel 
im Dunkeln 
LaserTag erleben im Kölner Adrenalin Park

AUS DEM HINTERHALT 
Das Auto in der Arena ist das 
perfekte Versteck.

IN VOLLER MONTUR
Auch Paintball lässt sich im Adrenalin Park spielen.

GUTES ZIELEN IST HIER EIN MUSS
Jeder Treffer bringt Punkte.

ES KANN LOS GEHEN
Wer am Ende wohl die 
meisten Punkte absahnt?

10
11

JEDER GEGEN JEDEN
Samuel Kreitz und seine Freunde 
testen LaserTag in Köln.
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Eintritt 2 Erwachsene  35,90 €
Eintritt 2 Kinder  + 35,90 €
Legoland Discovery Centre  = 71,80 €
 

Eintritt 2 Erwachsene  33,80 €
Eintritt 2 Kinder  + 19,80 €
Zoo Duisburg   = 53,60 €
 

Eintritt 2 Erwachsene  66,00 €
Eintritt 2 Kinder  + 52,00 €
Jever Fun Skihalle Neuss  = 118,00 €

Eintritt 2 Erwachsene  8,00 €
Eintritt 2 Kinder  + 4,00 €
KM 51 – Das Erftmuseum  = 12,00 €

 Ersparnis bei 4 von mehr als 50 Ausflügen mit der RheinlandCard     = 45,80 €

Erhältlich im Servicecenter Breite Str. 72 (DuMont-Carré), in allen VVK-Stellen von KölnTicket und des ADAC sowie im Internet unter

www.RheinlandCard.de

Eintritt bei den ausgewählten Partnern: 255,40 € 
Preis der vier RheinlandCards: − 209,60 € 

Beispielrechnung einer Familie, zwei Erwachsene, zwei Kinder: 

 Erwachsenenkarte 59,90 €  

Kinderkarte 44,90 €

 Abonnenten des  
 Kölner Stadt-Anzeiger,  

 der Kölnischen Rundschau  

 und des EXPRESS erhalten  

 5 € Rabatt.

Jetzt
bestellen!

Mehr Freizeit erleben 
und mehr als 400 Euro sparen*!
Genießen Sie mit Ihren Liebsten die Vielfalt der Region: 
Egal, ob Groß oder Klein, ob Regen oder Sonne – die RheinlandCard 
bietet viel Freizeitspaß für jedes Alter und Wetter mit freiem Eintritt zu 
über 50 Ausflugszielen.

 *Erwachsenenkarte bei Nutzung aller angegebenen Leistungen.


